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       Präambel 

Die Hobbyrunde ist eine Veranstaltungsreihe von organisierten 
Freundschaftsspielen der Tennisbezirke und -kreise ohne Auf- und 
Abstieg, in denen auch Plazierungen keine Rolle spielen. Angesprochen sind 
Spielerinnen und Spieler, die den Tennissport in erster Linie aus reinem 
Spaß an der Freude betreiben und Ergebnisse als zweitrangig betrachten. 
Sie haben in der Hobbyrunde die Möglichkeit, unter der Woche - und 
nicht am ohnehin meist vollgepackten Wochenende - gegen Mannschaften aus 
verschiedenen Vereinen und auf unterschiedlichen Anlagen zu spielen. Im 
Mittelpunkt steht weniger das erfolgreiche sportliche Abschneiden 
denn gegenseitiges Kennenlernen, Kommunikation und Geselligkeit. 

Willkommen sind alle, die diese Philosophie mit Überzeugung vertreten 
und umsetzen. 

Es liegt in der Eigenverantwortung und im Selbstverständnis der Aktiven, 
insbesondere aber der Mannschaftsführerinnen und Mannschaftsführer, 
auch in personell schwierigen Situationen nur Spielerinnen und Spieler 
aufzubieten, die dem Gedanken der Hobbyrunde Rechnung tragen. 

Wir bauen auf diese Verantwortung und würden es bedauern, wenn wir 
unser Reglement künftig strikter fassen müßten. 

Die aktuellen Regeln sind auf den nächsten Seiten beschrieben. Das 
Anmeldeformular ist als Anlage beigefügt. 
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Anmeldung: 
Spielleitung für den Tennisbezirk Frankfurt: Frank Herrnschmidt, Vogelring 9, 63263 Neu-Isenburg, Tel. 

(069) 68608447, Telefax (069) 68609959. 

Kosten: 
35,00 Euro pro Mannschaft, zahlbar bei der Auftaktveranstaltung. Dieses Geld wird für die Ab- 
schlußveranstaltung (gemeinsames Essen) verwendet. Die Mannschaftsmeldung erfolgt über den Verein. 

Mannschaftsstärke und Alter: 
Vier bzw. sechs Spieler/innen bilden eine Mannschaft. Die Spieler/innen sollten das 18. Lebensjahr 

vollendet haben. 

Gruppengröße: 
Ideal wäre es, wenn Sechsergruppen zusammengestellt werden könnten, das wären fünf Spiele. Dies 

ist aber nicht immer vorhersehbar, daher wird nach der jeweiligen Anzahl der Anmeldungen entschieden,  

wie groß die Gruppen sind. 

Mehrfachmeldungen und Spielgemeinschaften: 
Mehrfachmeldungen und Spielgemeinschaften aus verschiedenen Vereinen sind möglich. 

Termine: 
Kalenderwoche und Spieltage sind im Prinzip vorgegeben. Können sie nicht wahrgenommen werden, 
verständigen sich die Mannschaftsführer auf andere Termine. Kommt keine Einigung zustande, ent-

scheidet das Hobbyrundenteam. 

Plätze: 
Es sollten mindestens zwei Plätze zur Verfügung stehen. 

Nichtantreten einer Mannschaft: 
Es wird durch das Hobbyrundenteam eine Strafe von 25,00 Euro verhängt, die der Gegner vom Mann-
schaftsführer des nicht angetretenen Teams erhält. 
 
Vereinsmitgliedschaft: 
Aus versicherungstechnischen Gründen sollten die Spieler/innen Vereinsmitglied sein. Spieler/innen, die 
keinem Verein angehören, treten auf eigene Verantwortung an. Sie müssen sich selbst gegen Unfälle etc. 
versichern. Der TBF übernimmt keine Haftung. 

 

 

Alle Absprachen treffen ausschließlich die Mannschaftsführer. Kommt keine Einigung zustande, 
entscheidet das Hobbyrundenteam. 
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Genereller Spielmodus: 

Mannschaftswettbewerb Damen/Herren: 
Es werden pro Spieltag vier Einzel und zwei Doppel gespielt. 

Mannschaftswettbewerb Doppel und Mixed: 
Pro Begegnung werden sechs bzw. vier Doppel oder Mixed gespielt. Vor Spielbeginn wird eine Mel-

deliste – möglichst entsprechend der Spielstärke – aufgestellt (die Spieler jeder Mannschaft sind von eins 

bis sechs numeriert). Die Paarungen spielen zuerst nach Spielstärke, dann sind sie gemischt wie folgt: Es 

spielen gegeneinander jeweils: 1+2; 3+4; 5+6; 1+4; 2+5; 3+6. Dieselben Paarungen gelten für das 
Mixed; auf der Meldeliste stehen die Damen auf den Nummern l, 3, 5 und die Herren auf 2, 4, 6. 

 

Wie in den vergangenen Jahren gibt es auch einen Mixed-Wettbewerb für zwei Paare. Hier wird wie folgt 

gespielt: 1+2, 3+4; 1+4, 2+3. 

Gespielt werden 2 Gewinnsätze (Kurz-Sätze, wer zuerst 6 Spiele erzielt, hat den Satz gewonnen, d. h.,   
6:5 kann der Endstand sein). Der dritte Satz wird als Wettspiel-Tie-Break bis zehn Punkte 

ausgetragen. Dann genügt ein Punkt Vorsprung, d. h., bei 10:9 sind der Satz und damit das Match zu 

Ende. Unabhängig vom genauen Punkteergebnis dieses Tie-Break-Satzes ist er im Spielformular als 

gewonnener oder verlorener dritter Satz mit dem Ergebnis 7:6 bzw. 6:7 einzutragen. 

 
Hinweis zum Umfeld der Begegnungen und für erstmals teilnehmende Mannschaften: 
Es hat sich als guter Brauch eingebürgert, daß die gastgebende Mannschaft das Team des Gastes be-

wirtet und ein gemütliches Beisammensein nach dem Spiel arrangiert. Dies soll auch die Philosophie 

der Hobbyrunde, die neben dem sportlichen Leistungsgedanken eine wertvolle soziale Komponente 

beinhaltet, verdeutlichen und mit Leben füllen. 

Auftaktveranstaltung mit Auftaktturnier: 
Zur Saisoneröffnung spielen wir ein Turnier. Dort erhalten die Mannschaftsführer die Unterlagen für 

die Hobbyrunde und bezahlen das Meldegeld. 

Abschlußveranstaltung: 
Gemütliches Beisammensein mit Abendessen, Unterhaltungsprogramm und Siegerehrung. 

 

 

 

 

 

 
 
 

                  Hobbyrunden-Leitfaden   



 - 4 - 

Spielmodus Hobbyrunde 2011 
 

 
Spielleitung: Frank Herrnschmidt, Vogelring 9, 63263 Neu-Isenburg 
  Tel. (069) 68608447          Fax (069) 68609959       e-mail: fherrnschmidt@aol.com 

 
Spieltermine: Es wird die Kalenderwoche, Tag und Uhrzeit laut Spielplan vorgegeben. 
 
Spieltage:  Damen-Doppel              Montag   ab 16.00 Uhr 
  Damen-Doppel            Dienstag  ab 16.00 Uhr 
  Herren-Doppel   Mittwoch  ab 17.00 Uhr 
  Damen   Donnerstag  ab 16.00 Uhr 
  Herren   Donnerstag  ab 17.00 Uhr 
  Mixed   Samstag  ab 15.00 Uhr 

In Absprache zwischen den Mannschaftsführern (ausschließlich) sind auch andere Termine möglich (Kommt 
keine Einigung zustande, entscheidet das Hobbyrundenteam). 
 
 
Rundenbeginn:  Montag, 27. Juni 2011  
 
Meldeschluß:   Freitag, 06. Mai 2011 
 
Teilnahmeberechtigt: Teilnahmeberechtigt sind alle Spieler/innen, die der Verein meldet und die 

dem Hobbyrundengedanken, der in der Präambel formuliert ist, entsprechen. 
Die Mannschaften sind der Fairness verpflichtet und üben Eigenverantwor-
tung aus. Spielgemeinschaften aus verschiedenen Vereinen sind möglich, 
müssen jedoch unter dem Namen eines Vereins gemeldet werden. 

 
Bälle: Die gastgebende Mannschaft stellt die Bälle. Sie sollen neuwertig sein und 

können für alle Heimspiele verwendet werden. Im Bezirk Frankfurt wird mit 
Dunlop-Bällen gespielt. 
 

Modus: Mannschaftswettbewerb Damen:  4 Einzel, 2 Doppel 
 Mannschaftswettbewerb Herren:  4 Einzel, 2 Doppel 
 Mannschaftswettbewerb Damendoppel: 6 Doppel (3 Paare) 
 Mannschaftswettbewerb Damendoppel: 4 Doppel (2 Paare) 
 Mannschaftswettbewerb Herrendoppel: 6 Doppel (3 Paare) 
 Mannschaftswettbewerb Herrendoppel: 4 Doppel (2 Paare) 
  Mannschaftswettbewerb Mixed:  6 Doppel (3 Paare) 
  Mannschaftswettbewerb Mixed:  4 Doppel (2 Paare) 
 
Mannschaften:   4 Spieler pro Spieltag bilden eine Mannschaft (Damen, Herren sowie 
       Damen-, Herren- und Mixed-Doppel mit 2 Paaren). 

6 Spieler pro Spieltag bilden eine Mannschaft (Damen-, Herren und 
       Mixed-Doppel mit 3 Paaren). 
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Plätze:    Es sollen mindestens 2 Plätze zur Verfügung stehen. 
 
 
Startgeld:        35,00 Euro je Mannschaft, zahlbar am 02. Juni 2010 bei der Auftaktveranstal-           
         tung „Frankfurter Bembel-Cup 2010“ beim TC Bergen-Enkheim. 
 
Säumnisgebühr:     Nichtantreten zum Wettkampf ohne Absprache mit dem Gegner (mindestens   
  zwei Tage zuvor) wird mit einer Säumnisgebühr von 25,00 Euro belegt. Das 
  Geld erhält der Gegner vom Mannschaftsführer des nicht angetretenen Teams. 
 
Sonstiges:  Bei Abbruch oder Ausfall einigen sich die Mannschaftsführer auf  einen neuen 
  Spieltermin. Die Wettkampfberichte sind ohne Verzögerung an die Spielleitung 
  zu senden. 
 
Absprachen:  werden ausschließlich von den Mannschaftsführern getroffen. 
 

Das Hobbyrunden-Team steht beratend und für alle offenen Fragen gern zur Verfügung. 

 

Turniere und Veranstaltungen: 

 
19. März 2011: Cup „Galeria Kaufhof im Hessencenter“ (Mittelpunkt Sportcenter  
   Maintal Dörnigheim) 

02. Juni 2011:  „Bembel-Cup“ beim TC Bergen-Enkheim und Übergabe der Hobbyrunden-
(Christi Himmelfahrt) Unterlagen 

03. September 2011: „Frankfurt Cup“ beim TC Niddapark 

23. September 2011: Abschlußfest  
   (Genauere Informationen zu Örtlichkeit und Programm folgen später.) 

 
 
Ansprechpartner:  Das Hobbyrundenteam 

    Hermine Böth   Tel. (06109) 33130 
    Irene Brachtel   Tel. (06109) 31969 
    Knut Bräunlich   Tel. (0172) 6047699   
    Dagmar Ganser-Eisert  Tel. (069) 5690940 
    Annerose Graf   Tel. (0171) 5350220  
    Frank Herrnschmidt  Tel. (069) 68608447 
    Veronika Keller   Tel. (06109) 731220 
    Herbert Stöhr    Tel. (0162) 4301363 
    Michael Zillgitt  Tel. (069) 444111 
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